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 Pressemitteilung vom 19.04.2017 

 

Wenn Hören wieder zum Erlebnis wird 
 

Infoveranstaltung im Rundfunkmuseum Fürth am 13. Mai 2017 

 
Am Samstag, 13. Mai 2017 findet von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr im Rundfunkmuseum Fürth 

eine Informationsveranstaltung statt, bei der sich alles rund ums Thema Sound und 

qualitatives Hören dreht. Unter dem Thema „Wenn Hören wieder zum Erlebnis wird“ 

und in Kooperation mit der Initiative für Radio- und Hifikultur ist den ganzen Tag ein buntes 

Programm aus Vorträgen, Führungen, einem Experten-Forum  geboten – inklusive Live-Musik! 

 

In kurzen, 30minütigen Vorträgen berichten Fachleute über Historisches und Aktuelles im 

Bereich Musikgenuss: Um 10:30 Uhr zeigt Heinz-Peter Völkel die Geschichte der 

Musikwiedergabe von damals bis heute anhand des Schwerpunk Rundfunks auf. Daran 

schließen sich Michael Kaim und Martin Kühne an, die den Verstärker und somit die 

Entwicklung von der Röhre zum Digitalverstärker in den Fokus rücken. Um 16:00 Uhr gibt 

Michael Munk schließlich Antworten auf die Frage „Wo geht die Reise hin?“ und wagt einen 
Ausblick in die Zukunft der Musikwiedergabe. 

 

Darüber hinaus haben Besucherinnen und Besucher von 13:30 bis 15:30 Uhr die Möglichkeit, 

Ihr Gerät von Experten bewerten zu lassen. Welche Rarität versteckt sich bei so manchem zu 

Hause? Ob Radio, Plattenspieler oder Tonbandgerät: Wer seinen „Schatz“ beurteilen lassen 
möchte, sollte sich bis 5.5. unter rundfunkmuseum@fuerth.de anmelden. 

 

Zum Programm gehören ebenso zwei Führungen, je um 11:15 Uhr und 13:15 Uhr, die drei 

Highlights aus der Ausstellung zum Anlass nehmen, 90 Jahre Rundfunkgeschichte in 30 

Minuten zu präsentieren. Eine Herausforderung, die es zu meistern gilt! 

 

Ganztags musikalisch untermalt wird die Veranstaltung von dem Bluesmusiker Gift 

Mursarurwa, dessen letzte CD u.a. deswegen Schlagzeilen machte, da sie mit originalem 

Equipment der 1950er Jahre aufgenommen wurde. Der international und auch bereits in der 

Metropolregion aufgetretene Sänger und Gitarrist lädt ab 17:00 Uhr schließlich zum 

gemütlichen musikalischen Ausklang ein.  

 

Die Initiative für Radio- und Hifikultur, bestehend derzeit aus sechs Firmen (Audiovideum, BTB 

Elektronik Bertriebs GmbH, Fränkischer Lautsprecher Vertrieb, Dirk Friedrich Hifi Service 

Berlin, Martin Kühne freie Ton- und Bild-Werkstatt, Lauschgoldengel) und das 

Rundfunkmuseum freuen sich auf alle Technikbegeisterten, Vintage-Hififreunde, 

Musikliebhaber, Trendsetter und alle, die es noch werden wollen! 

 

Das Museumscafé versorgt alle Gäste mit kleinen Speisen, warmen und kalten Getränken, 

Kuchen und Eis. 

 

Eintritt: 4€ p.P. (3€ ermäßigt) 
 

i.A. Jana Stadlbauer 

- Museumsleiterin - 
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